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Bezug SEK: Masterplan 9 - Bildung und Betreuung- 
 
 
 

 
 

Bezug:  VORL.NR. 416/16 
 
Anlagen: Anlage 1: Änderungsanträge der Träger 
  Anlage 2: Änderungsanträge der Städtischen Einrichtungen 
  Anlage 3: Antragsunterlagen „Unsere Champions“ 
 
Beschlussvorschläge: 
 

1. Änderungsanträge der  Kindertageseinrichtungen: 
 

a. Den Änderungen der Betreuungszeiten entsprechend der Nachfrage laut Anlage 1 
und 2 wird zugestimmt. 
 

b. Dem Personalmehrbedarf in städtischen Einrichtungen von 0,6 Stellen wird 
zugestimmt. 
 

2. Kindertageseinrichtung durch den Träger „Unsere Champions Kinderkrippen 
Betriebsgesellschaft mbh“ 
 

a. Dem Antrag auf Aufnahme in die Bedarfsplanung am Standort Hindenburgstraße 45 
wird vorbehaltlich der baulichen Realisierbarkeit für folgende Gruppen zugestimmt : 

I. Vier ganztägige  Krippen für 0-3 -jährige Kinder (40 Plätze) 
II. Zwei ganztägige Gruppen  für 3-6 -jährige Kinder (35 Plätze) 

 
b. Der Betriebskostenzuschuss erfolgt nach Maßgabe des Trägervertrages für privat-

gewerbliche und freie Träger. 
 

c. Der Träger wird beauftragt ein entsprechendes Raumprogramm zu erstellen. Zur 
Förderung der Baukosten müssen Planungen bis Leistungsphase 3 vorgelegt 
werden. Im Rahmen des internen Bauinvestionscontrolling und der Priorisierung von 
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Baumaßnahmen ergeht ein gesonderter Beschluss zur Bezuschussung der 
Maßnahme. 

 
 
Sachverhalt: 
 
 
1. Änderungsanträge der Kindertageseinrichtungen 
Mit dem Anmeldeverfahren für das Kindergartenjahr 2017/18 wurde deutlich, dass Eltern mehr 
Flexibilität in der Ganztagesbetreuung benötigen. Die jährliche Bedarfsplanung erhebt den 
Anspruch, die Angebote in den Kindertageseinrichtungen der tatsächlichen Nachfrage gerecht zu 
werden. Minimale Anpassungen über die bereits beschlossene Bedarfsplanung sind erforderlich.  
 
Nachfolgende Träger haben Anträge gestellt: 

 
 Takatukaland Elterninitiative e.V. 
 Katholische Gesamtkirchengemeinde 
 Stadt Ludwigsburg 

 
Die gestiegene Nachfrage nach 7 Stunden Öffnungszeit, sowie flexiblere Wahlmöglichkeiten bei 
der Ganztagsbetreuung bis zu 10 Stunden, führen zu Anpassungen der Bedarfsplanung 2017/18. 
 
Takatukaland (Anlage 1) 
Die Anpassung der Betreuungszeit auf 8/9 Stunden pro Tag in der Kindertageseinrichtung 
Hirschbergstraße (Eglosheim) ist kostenneutral. 
 
Katholische Gesamtkirchengemeinde (Anlage 1) 
Die Neuverteilung der Plätze in der Kindertageseinrichtung Korntaler Straße (Pflugfelden) bei 
gleichbleibender Betreuungszeit wirkt sich nahezu kostenneutral aus. 
 
Stadt Ludwigsburg (Anlage 2) 
Der Bedarf an 7 Stunden Öffnungszeit sowie der Wegfall der Hortbetreuung und die verstärkte 
Nachfrage im Bereich Ganztagesbetreuung mit 8/9 Stunden führt in den städtischen 
Kindertageseinrichtungen Schwarzwaldstraße, Welzheimer Straße und Tammer Straße zu 
Personalmehrbedarfen zwischen ca. 0,1 und 0,35 Stellenanteilen – insgesamt sind 0,6 
Stellenanteile erforderlich.  
 
Gesamt betrachtet führen die Maßnahmen durch die entsprechenden Steigerungen der Einnahmen 
bei den Elternbeiträgen und der FAG-Leistungen zu einer geringen Kostensteigerung.. Durch die 
Anpassung der Bedarfsplanung innerhalb eines Kindergartenjahres trägt die Stadt Ludwigsburg 
dazu bei den Bedarfen der Eltern unbürokratisch und flexibel nachzukommen. Gleichzeitig fördert 
sie das Thema Vereinbarkeit von Familie und Beruf.  
 

Einrichtung:

Jahr der 

Inbetriebnahme 1. Folgejahr 2.Folgejahr

Personalmehrbedarf EG 8  

Stufe 4 SuE 0,6 Stellen 31.200,00 €-         31.200,00 €-         31.200,00 €-         

Mehreinnahmen durch 

Elternbeiträge 2.368,00 €           2.368,00 €           2.368,00 €           

FAG-Einnahmen 18.017,61 €         18.017,61 €         

Nettomehraufwand Stadt 

Ludwigsburg 28.832,00 €-      10.814,39 €-      10.814,39 €-      

Städtische Einrichtungen 

 
 
2. Kindertageseinrichtung „Unsere Champions Kinderkrippen Betriebsgesellschaft mbh“ 
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Der Träger „Unsere Champions“ hat fristgerecht am 15.05.2017 die Aufnahme in die örtliche 
Bedarfsplanung in Ludwigsburg gestellt.  
 
Bei dem Träger „Unsere Champions“ handelt es sich um einen privat-gewerblichen Träger mit Sitz 
in München. Derzeit betreibt er in München 4 Einrichtungen, weitere 3 Einrichtungen sind für das 
Kindergartenjahr 2017/18 in Planung.  
 
Aus persönlichen Gründen ist der Geschäftsführer Samuel M. Fröhlich auf die Stadt Ludwigsburg 
aufmerksam geworden und möchte möglichst noch im Kindergartenjahr 2017/18 eine Einrichtung in 
Ludwigsburg eröffnen. Ein erster Kontakt zwischen „Unsere Champions“ und dem FB Bildung und 
Familie fand Herbst 2016 statt. Vorgestellt wurde das Konzept, die GmbH sowie das bisherige 
Wirken in München.   
 
Der Wunsch des Trägers eine Kindertageseinrichtung in Ludwigsburg zu betreiben wurde 
zielstrebig verfolgt. Zum jetzigen Zeitpunkt ist geplant, das am Standort Hindenburgstraße 45 eine 
sechsgruppige Einrichtung im Ganztagesbetrieb für insgesamt 40 Kinder (U3) und 35 Kinder (Ü3) 
eröffnet werden soll. Die Einrichtung soll im ehemaligen Firmengebäude der Firma Mann+Hummel 
entstehen.  
 
Im Einzelnen geplant sind: 
 

 4 Krippengruppen GT 8 
 2 Kindergartengruppen GT 8 

 
Sofern sich der Bedarf zum Umsetzungszeitpunkt verändert, ist der Träger bereit flexibel zu 
reagieren. Nachfolgende Option ist ebenfalls denkbar: 
 

 3 Krippengruppen GT 8 
 2 Kindergartengruppen GT 8 
 1 Altersmischgruppe (0-6) GT 8 

 
Neben der Aufnahme in die Bedarfsplanung, welches die Berechtigung zur 
Betriebskostenförderung mit sich bringt, beantragt der Träger ebenfalls eine Baukostenförderung, 
nach Maßgaben unserer Richtlinien. 
 
Mit den Antragsunterlagen (Anlage 3) liegen dem FB Bildung und Familie neben dem 
pädagogischen Konzept, der Finanzplan, die Raum- bzw. Baupläne sowie eine Kostenschätzung 
für die Umbaumaßnahmen vor. 
 
Die vorgelegten Unterlagen zu den Baukosten befinden sich noch in der Prüfung. Nach Vorliegen 
dieser Prüfung wird ein gesonderter Beschluss hierzu ergehen. Für die Bearbeitung der Prioritäten 
bei Hochbaumaßnahmen wurde dieses Projekt angemeldet und wird seine Berücksichtigung 
finden. 
Nach der vorläufigen Kostenschätzung  würde die Förderung von maximal 80 % der Baukosten  
rund 880.000 € betragen. 
 
Bedarfsbewertung des Antrages 
Der Bedarf an Plätzen für Kinder zwischen 0 und 6 Jahren ist im gesamten Osten der Stadt 
(Oststadt, Schlösslesfeld und Oßweil) sehr  hoch. Eine Deckung der Nachfrage ist bereits heute 
schon kritisch zu bewerten, in den kommenden 2 Jahren wird sie nicht mehr gegeben sein. 
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Selbst unter Berücksichtigung der bereits beschlossenen Maßnahmen, wie  
 

 Takatukaland Elterninitiative e.V. am Standort HCL (VORL.NR. 416/16),  
 dem Katholischen Kindergarten St. Paulus in der Beethovenstraße (VORL.NR. 416/16),  

 
besteht weiterhin ein Betreuungsdefizit, insbesondere für Kinder im U3 Bereich. 
 
Bei den oben benannten 4 Krippengruppen und 2 Kindergartengruppen, würden sich die 
finanziellen Auswirkungen bei der Betriebskostenförderung wie folgt auswirken: 
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 Kindertageseinrichtung „Unsere Champions“  

  
Jahr der 
Inbetriebnahme 1. Folgejahr 2. Folgejahr 

Förderung* der Stadt 
Ludwigsburg auf ein 
Kalenderjahr gerechnet        673.200,00 €         673.200,00 €         673.200,00 €  

FAG-Einnahmen ab dem 2. 
Folgejahr der 
Inbetriebnahme            539.300,00 €  

Nettomehraufwand Stadt 
Ludwigsburg      673.200,00 €       673.200,00 €       133.900,00 €  

 
*Es wurde keine Dynamisierung der Förderung eingerechnet. Stand der Berechnungen ist das 
Kindergartenjahr 2016/17. 
 
Der Träger „Unsere Champions“ kalkuliert ab dem Jahr der Inbetriebnahme mit jährlichen Kosten in 
Höhe von 908.366 €. Die voraussichtlichen Einnahmen durch Elternbeiträge werden mit 235.600 € 
veranschlagt.  
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Übersicht zur Versorgungsquote 
Im Folgenden werden die Auswirkungen der Maßnahmen auf die Kindergartenbezirke sortiert und 
gesamtstädtisch unter Berücksichtigung der Versorgungsquoten für Kinder im U3 Bereich und Ü3 
Bereich, inclusive Kindertagespflege im Bereich U3, dargestellt.  
 
Geplante Versorgung zum 01.09.2017

Stadt Ludwigsburg Plätze gesamt Plätze 0-3 Plätze 3-6 Plätze 6-14 Kinder 0-3 Kinder 3-6,5 Versorgung U3 Versorgung Ü3 

Institutionell 4028 781 3141 42 2952 3146 26% 100%

01. Eglosheim 579 116 448 0 343 370 34% 121%

02. Weststadt 512 115 378 9 370 377 31% 100%

03. Pflugfelden 223 31 186 0 132 177 23% 105%

04. Stadtmitte 656 197 446 0 392 377 50% 118%

05. Oststadt 448 60 361 27 359 353 17% 102%

06. Schlösslesfeld 419 80 329 0 338 406 24% 81%

07. Hoheneck 252 45 196 6 216 233 21% 84%

08. Oßweil 290 35 255 0 250 260 14% 98%

09. Grünbühl/Sonnenberg 180 40 140 0 174 183 23% 77%

10. Neckarweihingen 247 30 212 0 218 232 14% 91%

11. Poppenweiler 222 32 190 0 160 178 20% 107%

Landkreis 192

Kindernester 70

Kindertagespflege (KTPf) 122

Gesamtergebnis 4028 973 3141 42 2952 3146 33% 100%  
 
Geplante Versorgung zum 01.09.2020

Stadt Ludwigsburg Plätze gesamt Plätze 0-3 Plätze 3-6 Plätze 6-14 Kinder 0-3 Kinder 3-6,5 Versorgung U3 Versorgung Ü3 

Institutionell 4288 901 3288 0 2952 3146 31% 105%

01. Eglosheim 579 116 448 0 343 370 34% 121%

02. Weststadt 512 115 387 0 370 377 31% 103%

03. Pflugfelden 223 31 186 0 132 177 23% 105%

04. Stadtmitte 676 217 446 0 392 377 55% 118%

05. Oststadt 498 90 401 0 359 353 25% 114%

06. Schlösslesfeld 444 95 339 0 338 406 28% 83%

07. Hoheneck 252 45 202 0 216 233 21% 87%

08. Oßweil 365 70 295 0 250 260 28% 113%

09. Grünbühl/Sonnenberg 180 40 140 0 174 183 23% 77%

10. Neckarweihingen 337 50 282 0 218 232 23% 122%

11. Poppenweiler 222 32 162 0 160 178 20% 91%

Landkreis 192

Kindernester 70

Kindertagespflege (KTPf) 122

Gesamtergebnis 4288 1093 3288 0 2952 3146 37% 105%  
 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
Renate Schmetz 

 
 
 
 
Melanie Schindler 
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Finanzielle Auswirkungen? 

 Ja  Nein Gesamtkosten Maßnahme/Projekt: 673.200 € 

Ebene: Haushaltsplan 

Teilhaushalt  48 Produktgruppe  36500101 Kinderbetreuung 0-6 Jahre 

ErgHH: Ertrags-/Aufwandsart 43180000 Zuweisungen an Übrige Bereiche 

FinHH: Ein-/Auszahlungsart 
 

Investitionsmaßnahmen       

Deckung Ja. 

 Nein  

Für die Mehraufwendungen  werden die Mittel entsprechend im 
Haushalt 2018 ff. angemeldet. 

Ebene: Kontierung (intern) 

Konsumtiv Investiv 

Kostenstelle Kostenart Auftrag Sachkonto Auftrag 

48325200 43180000       
 

      

 
 
 

Verteiler:  
DI, DII,10, 20, R05, 61 

 

 
 
 
 
  
 



 
 

  NOTIZEN 
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